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Wohnhaus (abgegangen)

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/151678570417/

ID: 151678570417 Datum: 15.12.2023 Datenbestand: Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Hintere Gasse

Hausnummer: 16

Postleitzahl: 78567

Stadt-Teilort: Fridingen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Tuttlingen (Landkreis)

Gemeinde: Fridingen an der Donau

Wohnplatz: Fridingen an der Donau

Wohnplatzschlüssel: 8327016004

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

keine

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Weitere Objekte an diesem Wohnplatz

• Wohnhaus, Am Oberen Tor 2 (78567 Fridingen an der Donau)

• Kath. Pfarrkirche St. Martinus, Kirchplatz 1 (78567 Fridingen an der Donau)

• Wohnhaus, Am Unteren Tor 2 (78567 Fridingen)

• Fachwerkhaus, Am Unteren Tor 6 (78567 Fridingen)

• Wohnhaus, Litschenberg 19 (78567 Fridingen)
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• Altes Schloss, Schloßgasse 20 (78567 Fridingen)

• St. Anna-Kapelle (Einsiedelei) , Tuttlinger Straße 15 (78567 Fridingen)

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Das Haus wurde laut seiner Inschrift wohl 1717 (i) erbaut.
2014 erfolgte der Abbruch des Gebäudes.

1. Bauphase:
(1717)

Erbauung (i)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

2. Bauphase:
(2014)

Abbruch

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Bestandsanalyse

Beschreibung

Umgebung, Lage: Das Wohnhaus stand traufseitig zur Hinteren Gasse ausgerichtet.
Seine östliche Giebelseite schloss an das Nachbarhaus, Hintere Gasse
18, an.

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Ehemals dreigeschossiger Bau, 2. OG traufseitig in Fachwerk und
leicht über das 1. OG auskragend; zweigeschossiges Satteldach.
Traufseitig befand sich ein über zwei Geschosse reichendes
Einfahrtstor.
Im freigelegten Fachwerk des 2. Obergeschosses befand sich die
Inschrift 1717 (i), darüber zwei österreiche Wappen mit weißen
Querbalken.

Innerer Aufbau/Grundriss/
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Zonierung: keine Angaben

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: • Dachform
• Satteldach

• Steinbau Mauerwerk
• allgemein

Konstruktion/Material: keine Angaben


